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Spendengelder kamen ın NıC unbeträchtlı- ınfach dıe ıttel uch SeEeWeseCnN sSe1InNn mogen
chem Maße Aaus England, azu wurde e1INeEe Art Deshalb ist die el nNnıcC 1Ur eın Beıtrag
Aktiengesellschafi gegründet, die das nötıge ZU weıteren Kenntnıs ber die Krweckungs-
Betriebskapıtal aufbrıingen sollte Von den bewegung, sondern zudem eın Impulsbuch
ZWO projektierten Stationen wurden 7W1- für Menschen, dıe 1ın anderer Zeıt un ande-
schen 1860 un!' 1866 fünf röffnet un:! unter- Ter mgebung, ber dennoch sıch für das
schiıedlich lang eirleben. Ihr Schicksal wiırd, ngagement ZUTr Ehre (Grottes und Z e1l
SOWeıt. dıe 1Ur knapp fheßenden (Quellen der Menschen bege1istern lassen wollen
zulassen, 1n sgrößtmöglıcher Ausführlhichke1
eschrieben an vorgestellt werden Klaus VO rde
7We] nN1C. realısıerte Programme, VO  - der dıe Falkenberg, Deutschland
erstere eiıNe ausführlichere Darstellung VeTlT-
dient DIie „Reservekolonie” Gosen,
elıne Art Basıslager für die Apostelstraße, EuroJTh ZUÖR FOZ. A 085 DAdıe NEeu ankommende Mıssıonare dıe Mög-
1C  el Z klımatısıerung 1n kultureller,
sprachlıcher un: klimatischer hinsıcht Kampf der Geister: Dıiıe Publızıstik der

„Apologetischen Centrale”bıeten sollen un dıie „Prophetenstraße”, dıe
1ın ehnung dıie Apostelstraße iıhren (1921-1937)
Namen erhalten un weıter 1Nns innerafrı- Matthıas Pöhlmann
kanısche Gebiet führen sollen ach Konfess1ion un:! Gesellschaft, vol
der Beschreibung dieser verschıedenen Pro- u  ga Kohlhammer, 1998 319
Je. werden In Kap die Gründe für das 69,— EU  — 3927
schlußendliche cheıtern aufgeführt, cie In ISBN S21 7E 15461 -3
veränderter polıtıscher, kırchlicher un wırt-
schaftlıcher Sıtuation 1ın pten, eıner VeTl- SUMMARYäanderten Haltung des Spenderkreıises 1ın Kur-
ODA, eıner SaNnzenNn el VO  - Todesfällen be1 The ‚nologetische Centrale‘ ın Berlın Was
den Mıssıonaren un ıhren Famıiılhen un ımportant establıshment ın Fhe fırst Lr of
nıcht uletzt der Krıse dıe dıe ılgerm1Ss- the Twentieth Century, ONe whıch WAas led Dy
S1007 St hrıschona qlg Trägerin der Inıtıla- the ınfluentıial conNservatıve theologıians such
tıve ach dem Tod TISLIAN Friedrich pıtt- 'alter Künneth, ınho WOouL become Pro-
lers (8.12.18677/) erleiden Zu der fessor (T rlangen, arl Gunther Schweiıtzer

and Helmuth Schreiner. The Instıtute col-sorgfältigen Behandlung des 'Themas gehört
unzweiıfelhaft uch eıne „Bewertung des Pro- lected ınformatıon churches, relıgıons and
jJektes” un eıne Darstellung der Folgen. Z2gFroups wıth world-views of all SOFTS. Untıil
Dazu gehört dıe nüchterne Feststellung, ass the centre WAasSs celosed Dy the Gestapo Ln 1937
dıe rwartungen „NIC. einmal anssatzweise” ıts members trıed LO ıvyork agaınst the 2T70W-
erfü werden konnten, ass ber anderer- LNS neo-paganısm not least ın the of
se1ts das Erstaunen ber den Mut und dıe Chrıstian educatıonal work and pnublıcatıions.
Entschlossenhe1 dieser Pıonlere der 1sSs1ıo0nNn Z1V€S ;necıal attentıion O the VArLQ0Us Dub
1ın der Erweckungsbewegung bleıbt, elne Auf- Iicıty materıals 1C. Were DULt LO USe. The
gabe anzufassen, uch S1e och NıC author LS LO thıs day memberO; Organısa-
bıs 1INs Letzte durchdacht ist. Der SC tıon 1C. succeeded the ‚Apologetische ent-
des Buches agt eınen us  1C auf dıe Fol- rale  “ namely the Evangelıschen Zentralstelle
SCn (Kap un ann e1 als „dırekte Ans- für Weltanschauungsfragen ıUn Berlın
wıiırkungen” nıcht vıel aufzählen, aber freilich He has evuUuen weaved ıIn hıtherto unworked
auf päatere Miss1iıonsarbeit 1n Agypten und archıve materıal 1C. Was housed LM Mos-
uch die uiIinahme der „Kettenıdee” be1 den
Glaubensmissjionen ın verwelsen.

COUW)., In the ast Dart of the work he addresses
fundamental questions for today's work of

Die Studıe zeıgt eın vielleicht NI Ze11- apologetıcs.
trales, aIiur ber eindrückliches eıspıe für
die den brennenden ıIier für die Ausbre1- RESUME
tung des Evangelıums, für dıe eıte, mıiıt
der Menschen 1ın der Erweckungsbewegung La << centrale apologetique >} de Berlın etaıt
des Jahrhunderts gedacht, geplant und etablıssement ımportant Aans le premıer
gehandelt en un! Nn1ıC uletzt ıhre große tıers du MX XD sı6cle. Il ete dırıge DAr des theo-
Erwartung, ass Gott qelbst wırksam 1st, W1e logıens CONServateurs ınfluents, Wal-

EuroJTh 10  NI 193



Book Reviews ®

ter Künneth, Gunther Schweilıtzer et Helmuth öffentlıchenelder 1ın der atiLur und 1ın
Schreiner Il recueıllaıt des ınformatıons CON- dem Verständnis VO  - Apologetik begründet,
Cernanft les Eiglıses, les relıgions et les SrTroupes W1e S1e die formuhierte: Apologetik nNn1ıC
ayan des UVLISLONS du monde de LtOoutes sSortes. 1Ur 1mM Sınne VO  n abwehrender „Bewe1sapo-
Jusqgu ’a fermeture, quı fut le faıt de Ia Ges oget1ik” verstehen, sondern als bewußte
LADO 198L, ce ınstıtution s’est donne DOUFr ınflußnahme auf die plurale sellscha:
tache d’enrayer Ia montee du neo-paganısme als Angriff des Glaubens auf eıne immer
DUar Drogramm. d’educatıon chretienne eft unchrıistlicher werdende Welt, die ‚WO.

ravaıl de DU  ıcatıon. TLauteur s’ınteresse des Kvangelıums auf Fragen der Zeıit” 18—19
LOUT partıculıerement ILOVENS employes Die apologetische e1 der verstand

sıch immer als Teıl der Volksmission. SoDOUFr toucher e gran puDOlıc. [uL
meme ans le cadre de l’organısatıon quı WarTrT S1Ee uch rechtlich organısıiert unter dem
DrILS la suLte de Ia €< centrale apologetique A ach der Inneren 1ss1ıo0n. Dıie War publı-
Ia Evangelıschen Zentralstell LUr Weltans zıistisch ungemeın 1V. S1e wollte nıe 11UT

chauugsfragen Berlın. meme (WCCEes eıne „Materialsammel-und Auskunftsstelle  2
des archıves qul ToOouUuven Moscou et für Weltanschauungsfragen se1n, sondern S1e

quL etaıent demeurees ınexplorees Jusque-lLa. entwiıckelte starke Aktivıtäten 1m Bereich VO  a}
Dans derniere partıe, Al traıte de questions orıgınÄärer Pu  1Z1S11 (Vortrags- un Schu-
fondamentales DOUF Ia tache apologetique lungsarbeıit), medialer Pu  1Z1SE1 (Fachzeıt-
aujourd’hutr schrıft, Lıteraturbriefe, umfangreiche Klein-
Die rage der pra  ıschenApologetik 1M Kon- publizistik bıs hın ZU Rundfunk) un e]ıner

tarken Zusammenarbeit mıt anderen TeS-text der Zeıitgeschichte der zwanzıger un:! severbänden, der Tagespresse un der EeVal-dreißiger TEe behandeln, ist eın inte- gelıschen Kırchenpresse. Zum ersten Mal
ressantes nternehmen un! das ist SeTA- wurde, Was Parteıi:en un! weltanschaulicheez7zu das Besondere un! obenswerte dieses
Buches, ass cdiesen interdiszıplinären Weg Gruppen selbstverständlich aten, die Mas-

senmedıien entidecCc un! für dıe volksmi1iss1o0-einschlägt Es wırd OZusagen exemplarısc. narısche Arbeit genutztkıirchliche Apologetik 1MmM Vollzug gezeıgt un Mıt einer VO  - Oriıginalquellen VO  wdiskutiert und das 1m Rahmen eıner für Kır- kırchlichem, staatlıchen un weltanschaulıi-che und Gesellscha außerst herausfordern- chem Maternal wırd dıe Greschichte dieserden Zeıtepoche. Als ebeneffekt zeıgt dieses Zeıt un der lebendig. Eıne Besonderheituch damıt, WIe wichtig ıst, eın ema stellt dabe]l dıie erstmalıge erwendung VO  .
WIEe die Apologetik NIe ınfach 1Ur SYS- Archıyrmatenal der dar, das erst 1991 ın
tematısch-theologisch untersuchen, SO1I11- den Besıtz des Berlıner Archivs des 1AKO-dern 1m onkretien gesellschaftliıchen SA nıschen erkes kam, SOWIE eıner e1 VO  arahmen. Nur wırd 190828  - den FHragestellun- Akten, dıe 1immer och 1n oskau 1ın einem
SeCnHh gerecht Sonderarchiv lıiegenDas uch zeichnet eın sehr SECENAUES Bıld ıe wesentlichen eıile des Buches machen
der weltanschaulichen un polıtischen Sıtu- dıe Darstellung der Iın der Weıiımarer
atıon S: Zeıt der Weımarer Republık un! epublı 34-192) SOWI1E 1n der Zeıt des
des egınnenden Drıtten Reıchs un zeıgt die Nationalsozialısmus bıs ZUT Schließung 1937
Gründung, ntwıicklung un das gewaltsame 3—2 Au  N Die „Weımarer Ze1it” der
nde der Apologetischen Centrale (künftig ist geprägt VO weltanschaulıchen uralıs-
AC) 1m ‚JJahr 1937 e1 hegt der Schwer- INUS der zwanzıger TEe Bedingt MHrece die
pun der ars  ung aufder Publizistik der Weımarer Verfassung VO.  — 1919 (Glaubens-

Dieser Schwerpunkt ist, berechtigt, zeıgt un Gewı1ssensfreiheit, Irennung VON TC
dıe Entwicklung der doch sehr deutlich, un Staat) un: iımmer stärkerer Entkirchli-
ass dıe publızıstischen Aktıvıtäten eıne VOT- chung der Massen kam eıner wahren
her och nıe dagewesene entscheidende „rel1ız1ösen Welle” 306) 1ın der sıch vJıele Sek-

Iın der kırchlichen Offentlichkeitsarbeit ten, ber VOT em Okkultismus un! Spirıtis-spıelen begann, W1e S1e die hervor-
brachte Hıer hat dıeCZU ersten Mal

INUS, Freidenkertum un!' neugermanisches
eıdentum etabheren konnte Eıne besondere

eın Feld betreten, das fast bıs dıe Auseinandersetzung dıe mıt der 1ın
(Girenze der Propaganda ausgeschöpft wurde. dieser Zeıt aufkommenden AnthroposophieDiese etonung der Publizistik oMmMMm Aaus un:! der VO  - ıttelmeyer gegründeten anthro-
eınem weıteren rund nN1C VO  - ungefähr: posophıschen Kultusgemeinde der „Christen-
Laegt doch die Ausweıltung der publızıstisch- gemeınschaft”.
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Die Wirkungsze1 der Iın der Zeıt des EuroJTh 2001) LO2: 195—196 ©2
Nationalsoz1ialısmus WarTr geprägt VO  a großen
Verunsicherungen. an die anfangs teıl- UngodIly Fear: Fundamentalıst
welse och 1mM Dıienst des Staates (schon Chrıstianıity and the Abuse of Power
ın der Weı1ımarer Zeıt holten sıch staatlıch Stephen Parsons
Organe 1ıImmer wıeder Informatıonen ber Oxford 10N Publishing, 2000, 3( Z16.
Sondergruppen etc., uch der TE NS- n ISBN 0-7459-4288-1
Staat) entwickelte S1e sıch mehr un:! mehr

SUNGeıner Organısatıon, die dem aa eın Dorn
1mM Auge Wa  — Anfangs erhofften dıe Kırchen Dıieses uch beschreıibt verschıedene Formen
un: besonders die VO „natıonalen Auf- DVO  S Missbrauch ın charısmaktıschen un funHe 27 eınen Weg aus dem Weımarer Welt- damentalıstischen (jemeinden und versucht
anschauungspluralısmus, INa erNoliite VO: eıne Analyse der Phänomene. Es begınnt mıt
aa Rückendeckung die elıg10ns- eıner Reıihe persönlicher Geschichten, dıe als
vıelfalt un! ektentum 1ın Deutschland D)Das Sprungbrett Uberlegungen ber verschie-
sollte sıch jJedoch chnell andern. Dıie Gre- ene Arten vVO  S Schäden benutzt werden, dıe
mıen der Kırchen und erbande wurden einzelne Gemeindeglıeder erlıtten en Es
ımmer mehr miıt Vertretern der Deutschen geht wum totale Kontrolle ALr Leıter, MANL-
Chrısten besetzt, dıe plötzlıch eut- nulatıve Seelsorge, dıe auf Bıldern, Worten der
sche Chrıisten als Vorgesetzte. Dıie VeTl- Erkenntnıis und aufgedeckten Erınnerungen
suchte sıch deren Eınflulß entzıehen HIC basıert, welıter PEITE Dämonıisierung und ner-

aubten sexuellen Kontakt Parsons etrach-dıe Zusammenarbeıt mıiıt der Bekennenden fet uch Irrungen LM Zusammenhang mıt derTD und dem Rat der Evangelisch-Luthe-
rıschen TC. Seit 1934 wurden immer Jahrtausendwende, endzeıtliche ErweckungSs-

erwartiungen, SOWLE omophoöd&ı1e. Es g1bt eın
mehr Publıkationen un: Veranstaltungen hılfreiches Kapıtel ber das Wesen des UNnda-
verboten. Schließlich wurde die mentalısmu. und dıe Probleme eiınes UNdaA-
Dezember 1937 VO  > der Gestapo geschlos- mentalıistıischen Bıbelver-ständnısses. Parsons
SE DIie großangelegte Publizıstik War 1ın den schlıeßt m1t einem uten Kapıtel ber Jesus
dreißıger ‚.JJahren vorbel. Keıne Massenblät- und acC ıUn dem zeıgtl, ass JSesus menhr
ter un Flugschrıiften mehr möglıch, ber Machtmissbrauch als ber ırgendeın
dıe konnte 1Ur och eınem vertrauten anderes Fehlverhalten verargert WT, Der
Bekanntenkreıs ıhre Informatıonen eden- Autor braucht allerdıngs vıel mehr statıs-
kenlos 7zustellen. Die Publizıstik wurde ılle- tisches Materıal, mıt seiıner T’hese

überzeugen. Dennoch ıst 1es e1ın utes uchgal, dıie Schulungsarbe1 wurde Z Wiıder- und DVO  > Interesse für Menschen, deren Herzstandsarbeıt
Dıie etzten dreißig Seli1ten des Buches wol- für dıe Gemeinde schlägt.

len resüuümılerend Perspektiven für eıne publı- RESUMEzistische Apologetik bıeten Hıer wırd 1n einem
kurzen Überblick die weıtere Geschichte ach CVe lıvre deerıt et ente d’analyser dıvers bus
1945 gezeichnet un:! auf dıe aktuelle Diskus- GUEC [  on rencontre ans les Eglıses charısma-
S10N eingegangen. I] )heser Teıil nthält einıge t1ques fondamentalıstes. Partant de plu
wertvolle deutungen un!' Anregungen ZU SıeuUrs hıstorıres personnelles, ’auteur CONSL-

ere dıvers LypDeS de OFrTtSs de OlessuresDıskussıion der rage, WI1e enn heutige apolo-
GUEC [  on Dneut nflıger des membres d’Eglısegetisch-volksmissionarısche Publiziıistik AausS-

zusehen habe ] )hese Fragen konnten 1MmM Rah- Liexercıce d’un contröle total Sı la ULie des gens
INe  - dieser el natürlich 11UTr angerıssen DAr les dırıgeanlts, la manıpulatıon hbasee SU.

des ımages Aans Ia CUre IR  ame, Su. des PDPUarO-werden, ware ohnend darüber weıter les de FCONNALSSANCE et SUur la recherche de SOMU-nachzudenken. VenNLrS enfouls, Ia demonısatıon et des ALLONLU-
chements sexuels deplaces figurent parmı Ces

ors Schaffenberger bus. TL’auteur pren AuUsSsSL consıderatıon
ase Bettingen, Schwe1z Ia folıe Iı  ee Ia fın du miıllenaıre, le reULl-

valısme Iıe sentıment d.  IA  etre DAFrUenu Ia
fın des emDps, et l’homophobdiıe. Le Iıvre CON-
tıent chapıtre ıutıle S u la nature du fon
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